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1  Vorbemerk ngen	 

Das Kapitel Vorbemerku ge  befasst sich mit allgemei e  I formaIo e  zur Bu desstelle für  

Eise bah u fallu tersuchu g  (BEU).  Dabei  wird  die  gesetzliche  Gru dlage  ge a  t  u d  die  

AuJauorga isaIo   kurz umrisse .  

1.1  Organisatorischer 	Hinweis 	

 Mit der  Richtli ie  2004/49/EG des  Europäische   Parlame ts  u d des  Rates,  über  Eise bah -

sicherheit  (Eise bah sicherheitsrichtli ie),  wurde   die  Mitgliedstaate   der  Europäische   

U io  (EU) erstmals verpflichtet, u abhä gige U tersuchu gsstelle  für die U tersuchu g be-

stimmter gefährlicher Ereig isse ei zurichte .  

Die  Richtli ie  wurde  mit dem  5.  Gesetz  zur  Ä deru g  eise bah rechtlicher  Vorschrifte   vom  

16.04.2007 umgesetzt u d die Eise bah -U fallu tersuchu gsstelle des Bu des (EUB) ei ge-

richtet.  

Mit  dem  Gesetz  zur  Neuord u g  der  Eise bah u fallu tersuchu g  vom  27.06.2017  wurde   

u. a.  die  rechtliche   Gru dlage   zur  Errichtu g der  Bu desstelle  für  Eise bah u fallu tersu-

chu g  (BEU)  geschaffe .  Hierdurch  wurde  das  Allgemei e  Eise bah gesetz  (AEG)  u d  das  

Bu deseise bah verkehrsverwaltu gsgesetz  (BEVVG)  geä dert,  wobei  Zustä digkeite   u d  

Kompete ze   auf  die   eue  Behörde,  die  BEU,  übertrage   wurde .  Mit  Errichtu g  der  BEU  

wurde  die  EUB,  bestehe d  aus  der  Leitu g  der  EUB  im  Bu desmi isterium  für  Verkehr  u d  

digitale  I frastruktur  (BMVI)  u d  der  U tersuchu gsze trale  der  EUB  im  Eise bah -Bu des-

amt  (EBA),  aufgelöst.  Mit  dem  Orga isatio serlass  des  Bu desmi isteriums  für  Verkehr  u d  

digitale  I frastruktur  zur  Errichtu g  der  Bu desstelle  für  Eise bah u fallu tersuchu g  vom  

14.07.2017  wurde  die  BEU  als  selbststä dige  Bu desoberbehörde  im  Geschäftsbereich  des  

BMVI  zur  Erfüllu g  der  Aufgabe    ach  §  7  BEVVG  errichtet.  Die  Aufgabe   zur  U tersuchu g  

bestimmter gefährlicher Ereig isse im Eise bah betrieb gi ge  dabei  ahtlos vo  der EUB auf  

die BEU über.  

Da  das  gefährliche  Ereig is  vor  der  Errichtu g  der  BEU  ei trat,  wurde   bestimmte  U tersu-

chu gsha dlu ge    och  durch  die  EUB  vorge omme ,  auf  die  im  Bericht  e tspreche d  ver-

wiese   wird.  Alle  währe d  der  U tersuchu g  gewo  e e   Erke  t isse  wurde   ko ti uier-

lich  mit de   betroffe e   Eise bah e   u d der  Sicherheitsbehörde  geteilt  u d  ei zelfallbezo-

ge e Sicherheitsempfehlu ge   ausgesproche .  

Näheres hierzu ist im I ter et  u ter www.beu.bu d.de ei gestellt.  
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1.2  Ziel	 der 	Eisenbahn nfall nters ch ng 	

Ziel  u d  Zweck  der  U tersuchu ge   ist  es,  die  Ursache   vo   gefährliche   Ereig isse   aufzu-

kläre  u d hieraus Hi weise zur Verbesseru g der Sicherheit abzuleite . U tersuchu ge  der  

BEU die e   icht dazu, ei   Verschulde  festzustelle   oder Frage  der Haftu g oder so stiger  

zivilrechtlicher A sprüche zu kläre  u d werde  u abhä gig vo  jeder gerichtliche  U tersu-

chu g durchgeführt.  

Die U tersuchu g umfasst die Sammlu g u d Auswertu g vo  I formatio e , die Erarbeitu g  

vo   Schlussfolgeru ge   ei schließlich  der  Feststellu g  der  Ursache   u d  gegebe e falls  die  

Abgabe  vo   Sicherheitsempfehlu ge .  Die  Vorschläge  der  U tersuchu gsstelle  zur  Vermei-

du g vo   U fälle   u d Verbesseru g der Sicherheit im Eise bah verkehr werde  der Sicher-

heitsbehörde u d, soweit erforderlich, a dere  Stelle  u d Behörde  oder a dere  Mitglied-

staate  der EU i  Form vo   Sicherheitsempfehlu ge   mitgeteilt.  
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2  Z sammenfass ng	 

Das  Kapitel  befasst  sich  mit  ei er  kurze   Darstellu g  des  Ereig isherga ges,  de   Folge   u d  

de   Primärursache .  Abschließe d  werde   eve tuell  erteilte  Sicherheitsempfehlu ge   auf-

geführt.  

2.1  K rzbeschreib ng	 des 	Ereignisses 	

Am 25.11.2014 gege  18:29 Uhr prallte der RE-D 21429 auf der Fahrt  vo  Lübeck-Trav Stra d  

 ach  Hamburg  Hbf  zwische   Bad  Oldesloe  –  Bargteheide   auf  dem  Bah überga g  (BÜ)  km  

28,153 mit ei em PKW zusamme .  

2.2  Folgen 	

Bei dem  Zusamme prall kam  die  Fahreri   des  PKW  ums  Lebe .  Der  Triebfahrzeugführer  u d  

der Bah überga gsposte   (BÜP) erliHe  ei e   Schock.  

Der Sachschade   wird auf  ca. 50.000 Euro  geschätzt.  

2.3  Ursachen 	

Vor  Passiere   des  Zuges  RE-D 21429  wurde  die  AuNebu g  der  Sicheru g  des  BÜ  (Poste si-

cheru g) gemäß § 11 Abs. 19 der Eise bah -Bau- u d Betriebsord u g (EBO) vorzeiIg ei ge-

leitet.  

2.4  Sicherheitsempfehl ngen 	

Es wurde   kei e Sicherheitsempfehlu ge  ausgesproche .  
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3  Allgemeine	 Angaben	 

Das  Kapitel  bei haltet  allgemei e  A gabe   zur  Beschreibu g  des  Ereig isortes  u d  der  rele-

va te   Bah a lage .  Des  Weitere   werde   die  a   der  U fallu tersuchu g  beteiligte   u d  

mitwirke de   Stelle ,  die  äußere   Bedi gu ge ,  die  A zahl  der  etwa  bei  dem  Ereig is  ver-

letzte  u d getötete   Perso e  sowie Art u d Höhe der Folgeschäde  be a  t.  

3.1  Lage	  nd	 Beschreib ng	 des 	Ereignisortes 	

Der  Bah überga gsu fall  ereig ete  sich  auf  der  zweigleisige   elektrifizierte   Hauptbah   

Lübeck Hbf – Hamburg Hbf, die im Verzeich is der örtlich zulässige  Geschwi digkeite  (VzG)  

mit  der  Strecke  ummer  1120 geführt  wird.  Die U fallstelle  befa d  sich  auf dem  BÜ  etwa  i   

km  28,15  i   der  Ortslage  Rohlfshage ,  die  zur  Gemei de  Rümpel  gehört.  Die  be achbarte   

Betriebsstelle  si d der Bah hof (Bf) Bad Oldesloe u d der Bf Bargteheide. Der releva te Stre-

cke absch iH  darf  gemäß  VzG  mit  ei er  maximal  zulässige   Geschwi digkeit  vo   140  km/h  

befahre   werde  u d ist für ei e  Bremsweg vo  1.000 m ausgelegt.   

 
   Abbildu g 1: Lagepla 1 

1 Quelle:   Geobasisdate : © GeoBasis-DE / BKG [2020], bearbeitet durch BEU  
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Die  Strecke  ist  mit  dem  digitale   Zugfu k  Global  System  for  Mobile  Commu icaIo s  Rail  

(GSM-R)  ausgerüstet.  Als  Zugsicheru gssystem  kommt  die  pu kEörmige  Zugbeei flussu g  

(PZB) zur A we du g.  

Die Gemei de Rümpel liegt im Kreis Stormar  im Bu desla d Schleswig-Holstei  zwische  de   

Städte  Hamburg u d Lübeck.  

Die örtliche  Verhält isse am BÜ i  km 28,15 u d der U fallherga g si d i  der Gleislageskizze  

(Abbildu g 2) dargestellt.  

Die Abbildu ge  3 u d 4 gebe  ei e  Überblick über die örtliche  Verhält isse  am BÜ.  

2 Quelle: IVL-Pla   DB Netz AG bearbeitet durch BEU  
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          Abbildu g 3: Blick auf de  BÜ aus Richtu g Süde  

 
       Abbildu g 4: Blick auf die Strecke gleise 
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3.2  Beteiligte	  nd	 Mitwirkende 	

Am Ereig is ware  folge de Stelle  beteiligt:  

•  DB Regio AG  

•  DB Netz AG  

•  DB Fahrwegdie ste  
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Im Rahme  der SachverhaltsermiHlu g u d Ursache erforschu g wurde   ebe  de  o. g. Be-

teiligte  folge de weitere Stelle  ei bezoge :  

•  La despolizei Bad Oldesloe  

•  Bu despolizeii spektio  Kiel  

•  DB AG Sicherheit, Ze trale Auswertstelle Nür berg (ZAS)  

3.3  Ä ßere	 Beding ngen	 	

Zum Zeitpu kt des Ereig isses war es du kel u d  ebelig.  

Die äußere  Bedi gu ge , wie z. B. das WeHer, sta de  i  kei em erke  bare  kausale   Zu-

samme ha g mit der Ereig isursache.  

 

3.4  Todesopfer,	 Verletzte	  nd	 Sachschäden 	

Es trate  die folge d  aufgeführte  Perso e schäde  ei :  

   A zahl Tote  A zahl  schwer  Verletzte    A zahl leicht Verletzte 

 Reise de  - - - 

 Mitarbeiter - - 2  

 Be utzer vo   
1  - - 

 Bah übergä ge  

 DriHe - - - 

 Summe 1  - 2  

T  abelle    1: Übersicht der Perso e schäde   

Die geschätzte Höhe der Sachschäde   i   Euro  setzt  sich  wie folgt zusamme :  

  geschätzte  Koste i    Euro 

 Fahrzeuge  30.000 

 I frastruktur    5.000 

 DriHe  15.000 

 Gesamtschade shöhe  50.000 

 abelle    2: Übersicht der  geschätzte  Schade shöhe T
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4  Unters ch ngsprotokoll	 

I   diesem Kapitel werde  die ermiHelte  Ergeb isse zu ei zel e  i  Zusamme ha g mit dem  

Ereig is stehe de  Teilbereiche  des Eise bah wese s dargestellt. Da ebe  wurde  auch die  

e tspreche de   Sch iHstelle   sowie  das  Sicherheitsma ageme t  (SMS)  im  betroffe e   Be-

reich betrachtet. Die jeweilig releva te  Erke  t isse werde  fortlaufe d aufgeführt.  

4.1  Z sammenfass ng	 von	 A ssagen	  nd	 Stell ngnahmen 	

Der  BEU  vorliege de   Aussage   oder  Stellu g ahme   am  Ereig is  beteiligter  Perso e   si d  

i   die  ErmiHlu ge   mit  ei geflosse .  Auf  ei e   geso derte   Abdruck  wird  a   dieser  Stelle  

verzichtet.  

4.2  Notfallmanagement 	

Nach § 4 Abs. 3 Allgemei es Eise bah gesetz (AEG) habe  die Eise bah e  die Verpflichtu g,  

a   Maß ahme   des  Bra dschutzes  u d  der  tech ische   Hilfeleistu g  mitzuwirke .  I   ei er  

Verei baru g zwische  de  I  e mi isterie  der Lä der u d der DB AG hat ma  sich auf ei e  

Verfahre sweise  verstä digt.  Für  die  DB  Netz  AG  gelte   die  e tspreche de   Bra d- u d  Ka-

tastrophe schutzgesetze  der  Lä der.  Das  NoEallma ageme t  der  DB  AG  ist  i   der  Ko zer -

richtli ie 123, das der DB Netz AG i  der Richtli ie (Ril) 423  äher beschriebe  u d geregelt.  

U regelmäßigkeite  oder Verzögeru ge  i  Bezug auf das Ei leite  vo  ReHu gsmaß ahme   

wurde  der BEU im Rahme  der U fallu tersuchu g  icht beka  t.  

4.3  Unters ch ng	 der 	ba technischen	 Infrastr kt r 	

Die bautech ische I frastruktur haHe  kei e   ursächliche   Ei fluss  auf die  E tstehu g des Er-

eig isses.  

4.4  Unters ch ng	 der 	Leit-	 nd	 Sicher ngstechnik 	(LST) 	

Der BÜ wurde im Regelzusta d durch ei e Lichtzeiche a lage mit Halbschra ke  der Bauform  

EBÜT 80 – LzH – gesichert.   

Diese  Bah überga gssicheru gsa lage  (BÜSA)  war  seit  dem  19.03.2013  durch  Blitzei schlag  

gestört u d die Sicheru g erfolgte durch Poste   gemäß § 11 Abs. 19 der EBO.  

Zu ächst wurde  ei  BÜP u d ei  Hilfsposte  ei gesetzt, die de  BÜ sicherte . Seit dem April  

2014  kam  da    ei   tech isches  Hilfsmittel  für  BÜP  (TH-BÜP)  zum  Ei satz  u d  i   der  Folge  

wurde auf de   Hilfsposte   verzichtet.  
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Das  hier ei gesetzte  TH-BÜP der  Firma  Zöll er besta d  aus  je zwei Lichtzeiche   mit A dreas-

kreuz u d ei er Halbschra ke pro Straße seite. Diese A lage wurde über ei  Ha dbedie feld  

(Abbildu g 5) durch de  BÜP bedie t, da die A lage  bah seitig  icht i  die Sicheru gstech ik  

ei gebu de   war.  Durch die  Drehu g des  Schlüsselschalters  am  Ha dbedie feld   ach  rechts  

auf  „Schließe “  wurde  das  TH-BÜP  ei geschaltet.  Daraufhi   leuchtete   die  gelbe   Lichtzei-

che  für ca. 5 s. Da ach wurde  die rote  Lichtzeiche  ei geschaltet u d die Schra ke  se k-

te  sich  ach  ei er Rotleuchtzeit vo  ca. 10 s.  

Wurde  ei   weiterer  Zug  gemeldet,  so  sollte  gemäß  de   Herstellervorgabe   zur  Vermeidu g  

ei er  u beabsichtigte   Aufhebu g  der  Sicheru g  ei e  Haube  über  de   Schlüsselschalter  ge-

stülpt  werde .  

Sobald der  BÜ durch de   Zug geräumt  war  u d  sich  kei   weiterer  Zug i   der  A  äheru g be-

fa d,  ko  te  die  Sicheru g  des  BÜ  durch  Drehe   des  Schlüsselschalters  i   die  Positio   „Öff-

 e “ aufgehobe  werde . Erst we   die Schra ke bäume ihre Öff u gse dlage erreicht hat-

te , erlosche  die Lichtzeiche  u d der BÜ ko  te durch die Straße verkehrsteil ehmer wie-

der be utzt werde .  

Nebe   de   beschriebe e   Bedie u gsmöglichkeite   verfügte  die  A lage   och  über  ei e  

„Sch ellschließu g“, die durch Betätigu g des Notk opfes aktiviert werde  ko  te. Dieser be-

fa d  sich  auf  der  Oberseite  des  Ha dbedie feldes.  Nach  Betätigu g  dieses  K opfes  wurde   

die  rote   Lichtzeiche   direkt  a geschaltet  u d  die  Gelb-Phase  der  Lichtzeiche   wurde  über-

spru ge . Nach  ei er Rotleuchtzeit vo  10 Seku de  se kte  sich da   die  Schra ke .  

Die  Fu ktio sfähigkeit  der  A lage  wurde  dem  BÜP  durch  rote,  grü e  u d  blaue  Ko troll-LED  

a gezeigt. Die U tersuchu g i folge des U falls vom 25.11.2014 ergab, dass das TH-BÜP ord-

 u gsgemäß arbeitete.  
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            Abbildu g 5: Ha dbedie feld des TH-BÜP am BÜ km 28,153 (A zeige Schra ke geöff et) 

Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

Die  aufgezeich ete   Date   aus  dem  systemi ter e   Logbuch  der  TH-BÜP  u d  der  zugehöri-

ge   ze trale   Steuerei heit  wurde   durch  Mitarbeiter  der  Herstellerfirma  ausgelese .  A la-

ge seitige Störu gsmeldu ge   ware   icht  aufgezeich et u d  sta de   icht  a .  

Die  i ter e  Systemzeit  wich  um  +49  Mi ute   u d  39  Seku de   vo   der  Ortszeit  ab.  I   der  

folge de   Tabelle  ist  der  a   Ha d  der  ausgelese e   A lagedate   reko struierte  Ablauf  für  

de  releva te  Zeitraum vo  18:25:25 Uhr bis 18:29:26 Uhr (Ortszeit) dargestellt:  
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 Zeit  Status  A lage  I terpretaIo  

 18:25:25  AkIvieru g  durch 

 schalter  „Schließe “ 

Schlüssel-  

 18:29:17   DeakIvieru g durch Schlüssel-

 schalter  „Öff e “ 

       Zug RE-D 21428 hat BÜ befahre  u d ge-

 räumt. 

 18:29:23  AkIvieru g  durch 

 schalter  „Schließe “ 

Schlüssel-     BÜP erke  t die Betriebsgefahr. 

ke   si d  och    icht i der   obere 

 Die Schra -

 E dlage. 



 

       

      

 18:29:26   Fehlermeldu g, da Öff u gs-        Ei e Nachstellu g ergab, dass die A lage i ih-

    phase bei der er eute AkIvie-  rer    Aufwärtsbewegu g durch die  er eute Ei -

     ru g  och  icht bee det war.  schaltu g  stoppte   u d das   Rotlicht für  1-2 Se-

   A lage reagierte mit Rotlicht-   ku de  erlosch.     Da ach leuchtete es wieder 

  ei schaltu g u d Schra ke ab- auf   u d die Schra ke bäume  se kte    sich. 

 se ku g. 

 Tabelle    3: Auswertu g Logbuchausleseergeb isse  

Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

4.5  Unters ch ng	 der 	betrieblichen	 Ablä fe 	des 	Infrastr kt rbetreibers 	

Die  betriebliche   Ha dlu ge   des  zustä dige   Fdl  sowie  des  BÜP  werde   i   de   folge de   

beide  Absch itte   äher erläutert. Da ebe  wird kurz auf die Qualifikatio  u d Tauglichkeit  

ei gega ge .  

4.5.1  BÜP	 am	 BÜ 	Rohlfshagen	 

Der ei gesetzte BÜP war seit 2012 für diese Tätigkeit ausgebildet u d  ahm seitdem regelmä-

ßig,  zuletzt  im  Mai 2014,  a   Fortbildu gsmaß ahme   teil.  Sei e  Ausbildu g  als  Mo teur  TH-

BÜP  war  ebe so   achgewiese ,  wie  die  als  dere   Bedie er.  Die  örtliche  Ei weisu g  am  BÜ  

fa d  gemäß  de   vorliege de   U terlage   am  27.05.2014  statt.  Die  Tauglichkeit  des  BÜP  für  

sei e Tätigkeit war gegebe . Am U falltag war er seit 13:44 Uhr am BÜ im Die st.   

Die  Betriebsabwicklu g  auf  der  Strecke  erfolgte   ach  de   Bestimmu ge   der  Ril  408  der  DB  

AG.  Die  Be achrichtigu g  des  BÜP  erfolgte  im  Rahme   des  Zugmeldeverfahre s.  Die  Fahr-

die stleiter (Fdl) i  Bad Oldesloe u d Bargteheide  meldete  ihre jeweilige   Züge ab. Der BÜP  

meldete sich am Strecke fer sprecher bei jeder Zugmeldu g mit der Bezeich u g sei es Pos-

te s, damit der jeweils melde de Fdl wusste, dass der BÜP mithörte. Er musste aber  icht die  

Zugmeldu g a  de   abgebe de   Fdl wiederhole .  

Die  betriebliche   Ha dlu ge   ware   i   der  Ril  456.0020 (Regel   für  de   BÜP)  u d  i   der  Zu-

samme stellu g  der  Örtliche   Richtli ie  für  BÜP  beschriebe .  Die  Ril  456.0020  u d  die  Zu-

samme stellu g lag beim BÜP zum Zeitpu kt der U fallu tersuchu g durch die EUB aus.  

Im Fahrpla  für de  BÜP (Abbildu g 6) ware  zudem die Zeite  a gegebe , zu de e  e tspre-

che d de  Zugmeldu ge  der BÜ zu sicher  war. Für Züge aus Richtu g Bad Oldesloe war der  

BÜ dem ach  sofort   ach der  Zugmeldu g  zu  sicher ,  währe d für  Züge  aus  Richtu g Bargte-

heide abhä gig vo  de  Geschwi digkeite  Mi destfahrzeite  a gegebe  ware .  
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Abbildu g 6: Fahrpla  für de  BÜP BÜ Rohlfshage 3 

Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

Im  vorliege de   Falle  meldete  zu ächst  der  Fdl  Bargteheide  de   Zug  RE-D  21428  a   de   Fdl  

Bad Oldesloe mit  ei er voraussichtliche  Durchfahrzeit für 18:23 Uhr.  

Da ach  gab  der  Fdl  Bad  Oldesloe  a   de   Fdl  i   Bargteheide  die  Zugmeldu g  des  RE-D  21429  

mit der voraussichtliche   Abfahrzeit für 18:26 Uhr ab.   

Der BÜP hörte die Zugmeldu ge  zwische  de  Fdl Bad Oldesloe u d Bargteheide mit. Er trug  

für de  Zug RE-D 21429 als Abfahrzeit jedoch 18:29 Uhr i  de  Nachweis der Be achrichtigu -

ge  ei   (siehe Abbildu g 7).  

3 Quelle: DB Netz AG, bearbeitet durch BEU  
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Abbildu g 7: Auszug aus dem Nachweis der Be achrichIgu ge 4 

Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

Die Ei tragu g der Uhrzeit im Nachweis der Be achrichtigu ge   wich  somit  um drei Mi ute   

vo  de e  i  de  Zugmeldebücher  der Fdl i  Bad Oldesloe u d i  Bargteheide ab (vergleiche  

Abbildu g 7 mit de   Abbildu ge  8 u d 9, Absch itt 4.5.2).  

Ob der BÜP de  Schlüsselschalter mit der Haube abdeckte, ist  icht beka  t.  

Für  Züge  aus  Richtu g Bad Oldesloe  musste  der  BÜ laut dem  Fahrpla   für  de   BÜP  sofort ge-

sichert  werde . I  diesem Falle war der BÜ zu ächst gesichert.    

Aus  dem  Logbuch  des  TH-BÜP  ist  ersichtlich,  dass  der  BÜP  de   Schlüsselschalter  der  TH-BÜP  

 ach  der  Zugfahrt  RE-D  21428  aus  Richtu g  Bargteheide  bedie te,  um  die  A lage  zu  deakti-

viere  u d die Sicheru g des BÜ aufzuhebe .  

4 Quelle DB Netz AG, bearbeitet vo  BEU  
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Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

Sechs  Seku de   später,   och  währe d der  Öff u gsphase  der  Schra ke ,  aktivierte  der  BÜP  

gemäß de   Aufzeich u ge   des  Logbuches  das TH-BÜP  wieder,  i dem  er de   Schlüsselschal-

ter  betätigte,  um  die  Schra ke   wieder  zu  schließe .  Warum  der  BÜP  die  Nottaste   icht  be-

die te ko  te  icht festgestellt werde .  

Der RE-D 21429 war im Nachweis der Be achrichtigu ge   icht durchgestriche .  

4.5.2  Fdl 	Bad 	Oldesloe	 

Der Fdl im Stellwerk Bad Oldesloe war seit 2010 als Fdl i   Bad Oldesloe pla mäßig ei gesetzt.  

Er  ahm regelmäßig, zuletzt vor dem Ereig is im Ja uar 2014, a  Fortbildu ge  Teil. Die letzte  

Überwachu g  erfolgte  im  Mai  2014.  Sei e  Tauglichkeit  war   achgewiese   u d  oh e  Ei -

schrä ku ge   bis  zum  Jahre  2016  gültig.  Am  U falltag  war  er  seit  13:00  Uhr  im  Die st.  Der  

Zusamme prall ereig ete sich  somit i   sei er siebe te  Die ststu de.   

Für die Zugfahrt RE-D 21429 bedie te der Fdl Bad Oldesloe die drahtgebu de e Strecke fer -

sprechei richtu g für die Richtu g Bargteheide. Es meldete  sich der Fdl Bargteheide u d der  

BÜP  km  28,153  am  jeweilige   Fer sprecher.  Der  Fdl  des  Bf  Bad  Oldesloe  meldete  dem  Fdl  

Bargteheide die voraussichtliche Abfahrzeit des Zuges. Der BÜP km 28,153 hörte bei der Zug-

meldu g mit. Bei korrekter Durchführu g muss davo   ausgega ge  werde , dass die  Uhrzeit  

der voraussichtliche  Abfahrzeit des Zuges dem ach  zweimal kommu iziert  worde  ist.  

Ei e Gesprächsaufzeich u g der Zugmeldu g war  icht  vorha de .  

Die Zugmeldebücher der Fdl i   Bad Oldesloe  u d i   Bargteheide (Abbildu ge   9 u d 10) wei-

se  für de  Zug RE-D 21429 überei stimme d die Abfahrtszeit 18:26 Uhr i  Bad Oldesloe aus,  

währe d  im  Nachweis  der  Be achrichtigu ge   beim  BÜP  für  diese   Zug  die  Abfahrtszeit  

18:29 Uhr  otiert ist.   
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         Abbildu g 8: Auszug aus dem Zugmeldebuch Fdl Bad Oldesloe5 

 

        Abbildu g 9: Auszug aus dem Zugmeldebuch Fdl Bargteheide6 

 

                                                      

Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

4.6 Unters ch ng	 der 	betrieblichen	 Ablä fe 	der 	EVU 	

Die A forderu ge  hi sichtlich Tauglichkeit u d Qualifikatio  für de  Triebfahrzeugführer wa-

re   gemäß  de   Vorgabe   der  EBO  erfüllt.  Die  Auswertu g  der  Elektro ische   Fahrte regist-

rieru g (EFR) zeigte, dass der Triebfahrzeugführer  ach Erke  e   der drohe de   Gefahr ei e  

Sch ellbremsu g ei leitete.   

Der  Fahrtverlauf  mit de   A gabe   zur  Geschwi digkeit,  der  Wegstrecke,  de   Fu ktio e   der  

PZB  u d  verschiede e   a dere   Aufzeich u ge   zum  Fahrzeug,  wie  de   Druckverhält isse   

5 Quelle: DB Netz AG, bearbeitet durch BEU  

6 Quelle: DB Netz AG, bearbeitet durch BEU   
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Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

i  der Hauptluftleitu g, wurde ord u gsgemäß i  ei em elektro ische  Date speicher aufge-

zeich et.  

Die abgebildete Uhrzeit war systemi ter  u d ka   vo  der tatsächliche  Uhrzeit abweiche .  

Die  im  Folge de   a gegebe e   Uhrzeite   beziehe   sich  auf  die  i   dem  Date speicher  abge-

bildete Zeit.  

Die Auswertu g der EFR des Steuerwage s 50 80 86-81107-4 der DB Regio AG, durch die ZAS,  

ergab folge de   Sachverhalt:  

Der  Steuerwage   war  mit  ei er  i duktive   Zugsicheru gsa lage  der  Bauform  I60-R  mit  Be-

triebsprogramm PZB 90 ausgerüstet. Der RE-D 21429 fuhr mit dem Steuerwage  voraus.   

Die gefahre e Geschwi digkeit kurz vor dem Ereig is betrug ca. 134 km/h, damit wurde  ach  

de   Fahrpla u terlage   die  zulässige  Höchstgeschwi digkeit für  de   u tersuchte   Strecke -

absch itt  icht überschritte .  

Um  18:29:02  Uhr  wurde,  bei  ei er  Geschwi digkeit  vo   ca.  132  km/h,  ei e  Druckabse ku g  

i   der  Hauptluftleitu g  des  Zuges  u ter  2,2  bar  registriert.  Die  Ursache  der  Druckabse ku g  

i   der  Hauptluftleitu g  ka    das  Ei leite   ei er  Sch ellbremsu g  durch  de   Triebfahrzeug-

führer sei .  

Bei  ei er  Geschwi digkeit  vo   130  km/h  war  der  Ausfall  der  PZB  –  Fahrzeugei richtu g  auf-

gezeich et  worde . Es  ist davo   auszugehe ,  dass  der  Ausfall zum Zeitpu kt des  Zusamme -

pralls mit dem PKW ei trat.  

Der  registrierte  Bremsweg,  ab  dem  Zeitpu kt  der  Druckabse ku g  i   der  Hauptluftleitu g,  

betrug ca. 460 Meter u d es dauerte ca. 26 Seku de  bis zum Stillsta d des Zuges.  
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      Abbildu g 10: grafische Darstellu g des Fahrtverlaufs7 

                                                      

Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

4.7 Unters ch ng	 von	 Fahrze gen 	

Der  Zug  RE-D  21429  fuhr  als  We dezug  u d  war  mit  ei em  Triebfahrzeug  (Tfz)  der  Bau-

reihe 112 (Fz- Nr. 91 80 6112 154-09) bespa  t.  

Aus der folge de   Tabelle lasse  sich die tech ische  Fahrzeugdate  e t ehme :  

 

 A triebsart  elektrisch 

 Kra[übertragu g  Kegelri gfeder-A trieb 

 Leistu g   4.220 kW 

 Gesamtlä ge  (LüP)  16.640  mm 

 Masse   82.500 kg 

 Höchstgeschwi digkeit   160 km/h 

 Radsatzfolge  Bo’Bo’ 

 Zugsicheru gssystem  PZB,  LZB 

 Tabelle   4: Tech ische  Date   des  Tfz    91 80 6112 154-0  

Das  führe de  Fahrzeug im  Zugverba d  war  der  Doppelstocksteuerwage   der  Baureihe  766.4  

(Fz- Nr. 50 80 8681 107-4).   

7 Quelle: Auswertu g durch die ZAS  
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Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

Tech ische Date   des Steuerwage s:  

 Wage  ummer     50 80 8681 107-4 

 Baujahr  2005 

 Halter   DB Regio

 Holstei   

  Nord Regio albereich Schleswig-

 GaHu gszeiche   DBpbzf 

 Eige gewicht   52.000 kg 

  Lä ge (LüP)  27.270  mm 

 Wage höhe  über  SO  4.631  mm 

  A zahl der  Radsätze  4 

 Drehzapfe absta d  20.000  mm 

 Lastgre ze   --

 Max.  zul.  Fahrzeuggeschwi digkeit   160 km/h 

 Bremsbauart  KE-PR-A-Mg-mZ  

 Tabelle   5: Tech ische  Date   des  Steuerwage s    50 80 8681 107-4  

Zwische   dem  Tfz  u d  dem  Steuerwage   liefe   sechs  Doppelstockreisezugwage .  Weiterge-

he de  U tersuchu ge   a   de   Fahrzeuge   wurde    icht  vorge omme ,  da  ei   ursächlicher  

Ei fluss der Eise bah fahrzeuge  ausgeschlosse  wird.  
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Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

5  A swert ng	 

Das  Kapitel  5  Auswertu g  befasst  sich  mit  der  Ereig isreko strukIo .  A ha d  der  obe   ge-

 a  te   Feststellu ge   wird  ei   plausibler  Ablauf des  gefährliche   Ereig isses  zusamme ge-

trage . Releva te Erke  t is werde  a schließe d bewertet u d führe  ggf. zu e tspreche -

de  Schlussfolgeru ge .  

5.1  Ereignisrekonstr ktion 	

Zum Zeitpu kt des U falls verkehrte  auf der zweigleisige  Strecke zwische  de  be achbar-

te   Betriebsstelle   Bargteheide  u d  Bad  Oldesloe  zwei  Züge.  Der  RE-D  21428  aus  Richtu g  

Bargteheide u d RE-D 21429 (U fallzug) aus Richtu g Bad Oldesloe.  

Der  Fdl Bargteheide  meldete  dem  Fdl Bad  Oldesloe  die  Durchfahrtzeit des  Zuges  RE-D 21428  

für  18:23  Uhr.  Der  Fdl  Bad  Oldesloe  meldete  dem  Fdl  Bargteheide  de   Zug  RE-D  21429  laut  

de   Ei tragu ge   i   de   Zugmeldebücher   für  18:26  Uhr  ab.  Der  BÜP  hörte  die  Zugmeldu -

ge   mit.  Er   oIerte  de   RE-D  21428  mit  der  Zeit 18:23 Uhr  u d de   RE-D  21429  mit  der  Zeit  

18:29 Uhr. Es ist  icht mehr zu reko struiere , ob die Zugmeldu ge  i  ei em Gespräch oder  

aber im Rahme  zweier Gespräche abgegebe  worde  si d.   

Nachdem  RE-D  21428  aus  Richtu g  Bargteheide  de   BÜ befahre   haHe,  öff ete  der  BÜP  um  

18:29:17 Uhr,  durch  bedie e   des  Schlüsselschalters,  die  Schra ke   des  TH-BÜP.  Zu  diesem  

Zeitpu kt  äherte sich  och immer der Zug RE-D 21429 aus Richtu g Bad Oldesloe. Sechs Se-

ku de   später  betäIgte der  BÜP de   Schlüsselschalter  zum  Schließe   der  Schra ke   um  das  

AuNebe   der  BÜ-Sicheru g  zu  u terbreche .  Auf  der  dem  Bedie platz  der  TH-BÜP  gege -

überliege de  Seite der Eise bah strecke fuhr i  der Zwische zeit ei  dort warte der PKW i   

Richtu g der Ortslage Rohlfshage  a  u d auf de  BÜ. Kurz darauf prallte dieser PKW mit dem  

aus Richtu g Bad Oldesloe  hera fahre de  RE-D 21429 zusamme .  

5.2  Bewert ng	  nd	 Schl ssfolger ng 	

Die Ursache für de   Zusamme prall war das u zeiIge  Ei leite   der AuNebu g der BÜ-Siche-

ru g, zu  ei em Zeitpu kt,  als  sich der Zug RE-D 21429  aus  Richtu g Bad Oldesloe   och i   A -

 äheru g auf de  BÜ befa d.   

Auf  Gru d  fehle der  Sprachspeicheraufzeich u ge   ist  der  Wortlaut  u d  der  Zeitpu kt  der  

Zugmeldu ge   icht  achweisbar. Die überei sImme de  Ei tragu ge  i  de  Zugmeldebü-

cher   lasse   jedoch  de   Schluss  zu,  dass  die  Zugfahrt  RE-D  21429  für  18:26  Uhr  abgemeldet  
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Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

wurde.  Warum  der  BÜP  ei e  davo   abweiche de  Zeit  i   de   Nachweis  der  Be achrichIgu -

ge  ei trug, war im Rahme  der U tersuchu g  icht feststellbar.   

Da der Zeitpu kt der Zugmeldu g für de  U fallzug u beka  t blieb, ist  icht klar, ob der BÜP  

de   BÜ für de   RE-D 21429 (U fallzug) oder, was u ter BerücksichIgu g der Mi desEahrzeit  

zeitlich ebe falls passe  würde, für de  Zug RE-D 21428 gesichert haHe. Aus dem Logbuch des  

TH-BÜP  war  ersichtlich, dass  der BÜP  um 18:25:25 Uhr die Sicheru gsa lage  mit dem Schlüs-

selschalter akIvierte.   

Was  de   BÜP  vera lasst hat, de   BÜ  e tgege  de   Örtliche   Richtli ie  für  BÜP  zwische   de   

Zugfahrte  zu öff e , ist  icht beka  t. Es ist  icht feststellbar, zu welchem Zeitpu kt der Zug  

RE-D 21428 im Nachweis der Be achrichIgu ge  gestriche   worde   ist.  

Aus der Auswertu g des Logbuchs der A lage geht hervor, dass der BÜP sechs Seku de   ach  

der DeakIvieru g de  Schlüsselschalter u d  och vor Abschluss des Öff u gsvorga gs wieder  

bedie te,  um  die  AuNebu g der  Sicheru g  zu  u terbreche .  Diese  Tatsache  lässt  vermute ,  

dass  der  BÜP  sei e  fehlerha[e  Ha dlu g  erka  te  u d  versuchte,  die  „Freigabe“  des  BÜ  für  

de  Straße verkehr zu u terbi de .  

Er be utzte dazu  icht de  Notschalter, so der  drehte de  Schlüsselschalter auf „Schließe “.  

Die Bedie ha dlu g des BÜP vor Abschluss der Öff u gsphase der Schra ke  wurde vom TH-

BÜP  gemäß  der  Auswertu g  des  Logbuchs  als  „Fehler“  aufge omme .  Die  Lichtzeiche   der  

Sicheru gsa lage zeige , gemäß der Bedie u gsa leitu g für das ei gesetzte TH-BÜP, u mit-

telbar, u ter Überspri ge  der Gelbphase, das rote Lichtzeiche .  

Im Rahme  der U fallu tersuchu g wurde jedoch auch festgestellt, dass das rote Lichtzeiche   

bei  ei er  BetäIgu g  des  Schlüsselschalters  währe d  der  Aufwärtsbewegu g  der  Schra ke   

für ei e bis zwei Seku de  erlischt. Zu welche  Zeitpu kt die Fahreri  ihre  PKW i  Bewegu g  

setzte, ko  te  icht geklärt werde .  

Die BÜSA des BÜ i   Rohlfshage   war bereits seit Mai 2013 gestört. Trotz der zeitliche   Dauer  

vo   mehr  als  1,5  Jahre   war  die  Sicheru g  des  BÜ  durch  ei e   BÜP  e tspreche d  der  EBO  

§ 11 Regelko form. Es ist aber zu bede ke , dass mit steige der Dauer des Ei satzes vo  BÜP  

als Ersatz für die tech ische Sicheru g ei es BÜ, auch das Risiko  für Fehlha dlu ge  steigt.  
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Unters ch ngsbericht 

Bahnübergangs nfall, 25.11.2014, Bad Oldesloe – Bargteheide 

6  Bisher	 getroffene 	Maßnahmen	 

Die  BEU  hat  zu  der  Sicheru g  vo   BÜ  durch  BÜP  die  Sicherheitsempfehlu ge   07/2018  bis  

11/2018 ausgesproche .    

Der  Umsetzu gssta d  vo   Sicherheitsempfehlu ge   ka    de   aktuelle   Jahresberichte   der  

BEU e t omme   werde .  
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